
 

Zweite Tunnelröhre am Gotthard: 
Sicher, günstig, umweltschonend 
 
Pressemitteilung – 06.01.2016 
 
 

Als bürgerlicher Umweltschutzverband setzt sich 
AQUA NOSTRA SCHWEIZ für eine nachhaltige 
Entwicklung der gesamten Schweiz ein, auch im 
Alpenraum. Dieser soll sinnvoll genutzt werden 
und nötige Transportwege zuverlässig, sicher und 
umweltschonend garantieren. 

Für die Abstimmung vom 28. Februar 2016 ist 
deshalb ein JA gefordert. Nur mit einer zweiten 
Tunnelröhre kann die Verkehrssicherheit erhöht, 
die Zugänglichkeit des Tessins gewährleistet und 
eine langfristige Lösung gesichert werden. 

 
 
AQUA NOSTRA SCHWEIZ setzt sich als der Nachhaltigkeit verpflichteter Umwelt-
schutzverband entschieden gegen Ideologie, Demagogie und sinnlose Verbote zur 
Wehr. Nachhaltigkeit betrifft nicht einzig die Umweltinteressen, sondern eben auch jene 
der Wirtschaft und Gesellschaft. In jeder einzelnen sich stellenden Frage propagiert 
AQUA NOSTRA SCHWEIZ die Abwägung der Interessen dieser drei Pfeiler – nach 
gesundem Menschenverstand. 
 

Die zuverlässige Verbindung Nord-Süd ist sowohl für die Gesellschaft (und besonders 
den Kanton Tessin) als auch für unsere Wirtschaft von einer immanenten Bedeutung. 
Mit einer zweiten Tunnelröhre steht nicht nur für künftige Sanierungsphasen, sondern 
auch in Notfällen (etwa Schliessungen nach Unfall oder Tunnelbrand) eine dauerhafte 
und wintersichere Strassenverbindung zur Verfügung. 

Die Sicherheit eines richtungsgetrennten Tunnels mit zwei Röhren ist viel höher als 
bei einem Tunnel mit Gegenverkehr. Es wäre mit Blick auf das vermeidbare Risiko von 
gefährlichen Frontalkollisionen unethisch, wenn die nötige Gesamtsanierung nicht nach 
Massgabe der aktuellen Erkenntnisse der Verkehrssicherheit erfolgen würde. 

Eine zweite Röhre ist umweltverträglich. Durch den Bau einer zweiten Tunnelröhre 
werden (im Gegensatz zu Verladestationen) keine wertvollen Lebensräume der Natur 
vernichtet. Sogar eine Verflüssigung des Verkehrs ist im Sinne der Natur, zumal die 
Umweltbelastung bei stockendem oder stehendem Verkehr deutlich höher ausfällt.  

Die Kosten sind tragbar: Zum einen wird (im Gegensatz zu den in etwa gleich teuren 
aber viel unzuverlässigeren Verladestationen) ein bleibender Mehrwert für die Zukunft 
geschaffen. Zum andern ist diese Investition bereits durch die Vermeidung gefährlicher 
Verkehrsunfälle mit verletzten und toten Menschen dringend nötig und lohnenswert. 

Deshalb: JA zum Sanierungstunnel am Gotthard! 
 
 
Kontaktperson: Christian Streit, Generalsekretär, Tel. 058 796 99 52 

E-Mail: info@aquanostra.ch; Homepage: www.aquanostra.ch 

 
AQUA NOSTRA SCHWEIZ ist der Dachverband der bestehenden regionalen Sektionen. AQUA NOSTRA 
SCHWEIZ sieht sich als Vertreter aller Naturvertrauten, die eine nachhaltige Entwicklung anstreben. Diese 
hat den wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und ökologischen Gesichtspunkten gleichermassen Rechnung 
zu tragen. Ein Primat der Ökologie besteht nicht – der Mensch hat ein Recht, sich in ihr zu entfalten. 
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